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Ökumene hat schon Tradition 

In Erle feierten einmal mehr die St-Konrad und die Matthäus-Gemeinde zusammen 

Seit über 30 Jahren feiern die katholische Erler Konrad-Gemeinde und die evangelische 
Matthäus-Gemeinde ihr Sommerfest gemeinsam - so auch am vergangenen Wochenende. 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst in der St. Konrad-Kirche wurde die Gemeindefeier 
eröffnet. Nicht nur das Fest als solches, sondern auch die Kooperation in der kirchlichen 
Arbeit sind beiden Partnern wichtig. So gibt es manchmal auch einen sogenannten 
"Kanzeltausch", bei dem der katholische Pfarrer im evangelischen Gottesdienst eine Predigt 
hält - und umgekehrt. 

Das jährliche Sommerfest, diesmal im Bruder-KonradHaus sowie dem umliegenden Garten, 
lockte am Sonntag nach dem unbeständigen Wetter am Samstagnachmittag umso mehr 
Gäste aus beiden Gemeinden und der Nachbarschaft aus Erle-Middelich an. "Hauptsächlich 
kommen wir hierher, um nette Gespräche zu führen und uns auszutauschen", so einige 
Mitglieder beider Gemeinden und Gäste. Organisiert und geplant wurde das Fest ebenfalls 
von beiden Kirchen. Es sei wichtig, gemeinsam zu überlegen und zu planen, sodass sich 
jede Gemeinde mit ihrer Mühe und Arbeit rund um das Fest auch darin wiederfindet. So bilde 
man eine noch größere Gemeinschaft und stelle mehr "auf die Beine" als allein. 

Natürlich ließen es sich die großen und kleinen 
Gäste des Gemeindefestes gut schmecken. 
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Mit reger Beteiligung übernahmen fleißige 
Helfer beider Kirchen die Organisation an 
den Ständen, sorgten für eine angenehme 
Atmosphäre bei den Gästen. Letztendlich 
präsentierten sie sich als lebendige und 
aktive Gemeinden. Neben der Verköstigung 
war auch für die kleinen Gäste mit einer 
Spielwiese sowie einer Kletter- und Hüpfburg 
bestens gesorgt. 

In den schweren Zeiten von 
Kirchenschließungen zusammenzuhalten, ist für die katholische wie auch die evangelische 
Gemeinde stets wichtig. Mit ihrem Fest zeigen sie, wie Kooperation gelingt. Beide Seite 
wollen auch zukünftig diese Gemeinsamkeit weiterentwickelt. 
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